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das Nahrungsmittel, -
die Tiefkühlkost
die Nachspeise, -n
die Spirituose, -n
die Schonkost
die Rohkost
die Teigwaren (Pl.)
die Zutat, -en
reif
roh
das Eiweiß
das Fett, -e
das Gefl ügel
das Gewürz, -e
die Kräuter (Pl.)
das Getreide
das Gebäck
die Brotsorte, -n
das Haltbarkeitsdatum
die Kalorie, -n
fettarm
kalorienarm
das Vitamin, -e
vitaminreich
der Nährwert, -e
biologisch
organisch

zu/bereiten
braten (brät, briet, 
 hat gebraten)
auf/wärmen
um/rühren
ab/schmecken
würzen
die Pfanne, -n
der Kochtopf, -töpfe
kühl lagern 
auf/tauen
ein/frieren
lagern
verderben (verdirbt, ver-
 darb, hat/ist verdorben) 
schlecht werden
die Verpfl egung
die Speise, -n
das Gericht, -e
der Teig, -e
das Hackfl eisch
gekocht
scharf
mild
lecker 
schmackhaft

134

Ernährung

Übungen 1-5
Übungen 6-10

10.1 Die Nahrungsmittel   10.2 Essen zubereiten   

10
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Ernährung

der Welthunger
die Hungersnot 
die Nahrungsmittel-
 knappheit
die Trinkwasserknappheit
die Mangelernährung 
unterernährt sein
verhungern
hungrig
durstig

die Tischdecke, -n
die Serviette, -n
das Besteck, -e
das Geschirr
die Portion, -en
die (guten) Manieren (Pl.)
sich benehmen 
 (benimmt sich, benahm 
 sich, hat sich benommen)
den Tisch decken
den Tisch ab/räumen
Prost!
kauen
füttern

essen gehen
der Gasthof, Gasthöfe
das Schnellrestaurant, -s
die Kantine, -n
die Mensa, -s /Mensen
das Feinschmeckerlokal, -e
der Feinschmecker, -
die Bedienung
die Selbstbedienung
die Speisekarte, -n 
die Auswahl an D
das Trinkgeld, -er

die Ernährung
sich ernähren
sich bewusst ernähren
die Esskultur
die Essgewohnheit, -en
das hausgemachte Essen
das kräftige Essen
die Mahlzeit, -en
die Zwischenmahlzeit, -en
das Abendessen, -
einen Imbiss ein/nehmen
fressen (frisst, fraß, 
 hat gefressen)
das Erfrischungsgetränk, -e
der Vegetarier, -
vegetarisch
fasten
eine Diät machen
die Essstörung, -en
ab/nehmen 
 (nimmt ab, nahm ab, 
 hat abgenommen)
zu/nehmen 
 (nimmt zu, nahm zu, 
 hat zugenommen)
ab/magern
mager
magersüchtig
die Bulimie
übergewichtig

Übungen 16-17

Übungen 11-15

Übungen 20-21

Übungen 18-19

10.6 Die Hungersnot   

10.5 Essen gehen  

10.4 Rund um den Tisch   

10.3 Die Ernährungsgewohnheiten

135
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 10.1

136

Ergänzen Sie den Oberbegriff .

Ergänzen Sie die fehlenden Wörter. Achten Sie auch auf die richtige Form.

1

2

10  Ernährung

a) Wodka, Cognac, Ouzo: _____________________

 

  b) Pfeff er, Zimt, Curry: ___________________

 

c) Eis, Obstsalat, Tiramisu: ________________

 

  d) Spaghetti, Tagliatelle, Nudeln: ______________

 

e) Basilikum, Petersilie, Oregano: _______________

 

  f ) Hähnchen, Ente, Gans: ___________________

 

g) Kekse, Cookies, Käseplätzchen: ________________

  d) Spaghetti, Tagliatelle, Nudeln: ______________

  f ) Hähnchen, Ente, Gans: ___________________

„Gefl ügeltopf nach Tinos-Art“

Diese (a) __________________ müssen Sie haben: 

250 g (b) _____________________ – nach Möglichkeit Butter 

2 (c) _______________ – am besten von ganz frischen Eiern, 
das Eigelb benutzen wir später 

400 gr (d) __________________-Fleisch

2 (e) ___________________ Tomaten – die müssen ganz rot 
und weich sein

2 (f) ________________________ Kartoffeln – Wichtig! 
Sie dürfen nicht gekocht sein. 

© PEZU / pixelio.de
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Lösen Sie das Rätsel.

10  Ernährung

3

c

d

 b

f

a

g

 e

Kati76: Welche a __________________ halten sich eigentlich auch ohne 
Kühlschrank? Gemüse, Obst und andere b __________________-Produkte? 
Wer kennt sich aus?

Henrylll: Mein Großvater hat einen sehr empfindlichen Magen und isst nur 
d ___________________ . Was soll das denn sein? Essen, das e ____________ ist, also 
kaum Fett enthält?

Henrylll: Weißt du vielleicht, ob auch g ___________________ 
d _______________ ist? Oder kann man das generell nicht sagen?

Kochgut: Da würde ich mal seinen Arzt fragen, denn das ist von Fall zu Fall verschie-
den. Gut wäre auf jeden Fall, wenn man grundsätzlich f ____________________e 
Produkte wählt, denn da kann man sich sicher sein, dass keine Chemie, Hormone 
oder genmanipulierte Zusätze drin sind.

SvenLatte: Da kann ich dir nicht weiterhelfen, aber ich würde sicherheitshalber alle 
empfindlichen a ________________ wie Milchprodukte, Fleisch usw. immer kühl 
lagern. Sei besonders vorsichtig mit c ________________________ . Die muss immer 
bei unter -18 Grad gelagert oder gleich verbraucht werden.

Was essen wir heute?
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 10.2

a) Salate: Rohkostsalat – Tiefkühlkostsalat – Geflügelsalat
b) Getränke: Vitaminsaft – Kräutertee – Gewürzsaft
c) Snacks: Getreidebrötchen – Nachspeise – Eiweißbrot
d) Brotsorten: Weißbrot – Vollkornbrot – Rohkostbrot

Was? Womit? Was mache ich?

Kuchen Backofen backen
a) Steak ______________ ______________
b) Suppe ______________ kochen
c) Soße Löffel ______________
d) kaltes Essen Mikrowellenherd ______________

138

Was gibt es nicht? Streichen Sie durch.

Was passiert, bevor man die Speisen essen kann? 
Ergänzen Sie die fehlenden Wörter.

5

6

10  Ernährung

Pfanne – aufwärmen – umrühren – braten – Kochtopf

Ergänzen Sie die fehlenden Wörter.4

Auf dem Etikett stehen auch die 
(b)  : Also 100 ml 
Saft enthalten 42 
(c) Kilo-  . Der 
macht sicher nicht dick.

Ja, das ist ein 
(f) er 
Saft.

Das steht hier nicht.

Was steht denn hier? … Dieser Saft 
hat ein (a)  
bis zum 20.6.2021.

Genau, der ist (d)  . 
Und der ist auch gesund, denn er hat 
nicht nur (e)  C, 
sondern auch (e)  
B12!

Ist der Saft auch 
(g)  ? 
Also ohne Chemie?

mindestens haltbar bis: 20.06.2021

Nährwerte pro 100 ml pro Portion 250 ml

Brennwert 42 kcal 105 kcal

Natrium  2 mg 5 mg

Vitamin C 15 mg 37,5 mg

Vitamin B12 0,5 mg 1,25 mg

© Timo Klostermeier / pixelio.de

© w.r.wagner / pixelio.de
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a) etwas zum Essen fertig machen, zum Beispiel einen Salat: ________________________

b) etwas mit dem Essen machen, sodass man es nicht mehr essen kann: 
 ________________________

c) Speisen an einen Platz tun, wo man sie lange lassen kann und sie wieder gefunden werden: 
 ________________________

d) Fleisch oder etwas anderes in einer Pfanne mit Fett sehr heiß werden lassen:
 ________________________

e) Pfeffer, Salz und Oregano beim Kochen benutzen: ________________________

f ) ein Essen aus dem Tiefkühlfach nehmen und warten, bis es weich und warm ist:
 ________________________

g) einem Essen durch einige besondere Gewürze, Wein, Zitronensaft 
 oder anderes feinen Geschmack geben: ________________________

139

Welches Verb passt? Finden Sie sieben Verben und ergänzen Sie sie.

Welches Wort passt? Unterstreichen Sie.

10  Ernährung
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Dr. Berger: Besonders geeignet ist alles, was nicht leicht (b) lecker/mild/schlecht 
wird und auch nahrhaft ist, zum Beispiel belegte Brote, Obst oder Kekse.

Marie: Wir haben zwei Kinder und planen einen Ausflug in die Berge. 
Welche (a) Verpflegung/Speise/Pfanne sollten wir mitnehmen?

Essen heute
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Welches Adjektiv passt? Es gibt mehrere Möglichkeiten.9

10  Ernährung

 10.3

Dr. Berger: Das kommt auf die Jahreszeit an. Im Sommer (e) verdirbt/brät/lagert 
das Essen schneller, da sollten Sie alles sicherheitshalber in das Tiefkühlfach stecken. 
Aber auf keinen Fall sollte eine (f ) Speise/Pfanne/Verpflegung draußen stehen 
bleiben, sie muss in den Kühlschrank. Seien Sie besonders vorsichtig bei (g) Verpfle-
gung/Hackfleisch/Gericht: Das muss im Sommer immer sofort verwendet werden!

Dr. Berger: Sie können einfach online gehen und auf den Seiten mit Rezepten 
suchen. Oder noch besser: Fragen Sie erfahrene Köche aus Ihrem Bekanntenkreis 
und lassen Sie sich genau erklären, wie man ein bestimmtes (j) Hackfleisch/Gericht/
Kochtopf kocht.

LuiseD: Ich koche nicht so oft und behalte dann von dem Gericht mehrere 
Portionen für die nächsten Tage. Sollte ich das übrig gebliebene Essen dann besser 
(c) umrühren/einfrieren/würzen oder kann ich es auch einfach nur (d) scharf/
schmackhaft/kühl lagern und dann problemlos essen?

NadoB: Wenn Freunde kommen, möchte ich gern etwas (h) Leckeres/Mildes/Kühles 
kochen. Wo finde ich Rezepte, die leicht und (i) gekocht/schmackhaft/scharf sind?

scharf – gekocht – mild – lecker 

_____________________

_____________________

_____________________

_____________________

 a

c

b

d
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141

Elena möchte einen Kuchen backen. Was braucht sie für den Teig? 
Streichen Sie durch, was nicht passt.

Ergänzen Sie die fehlenden Wörter.

10  Ernährung

10

11

Coca-Cola

TEIG

Zucker

Milch

Wurst

Eier

Käse

Butter

Liebe Gäste, 
zu folgenden Zeiten werden unsere 

(a) _____________ serviert: 
Frühstück: von 7.30 – 9.30 Uhr

Mittagessen: von 12.00 – 14.00 Uhr
(b) _____________________: 

von 18.00 – 20.30 Uhr 

Sie können jederzeit einen 
(c) _________________ einnehmen, 

wir bieten Toasts und Sandwichs an. 
(d) __________________, 

Bier und Wein bekommen Sie 
außerhalb der angegebenen Essenszeiten an der Bar. 

Für (e) ________________ bieten wir 
auch Gerichte ohne Fleisch an. Bitte informieren Sie die 

Küche rechtzeitig vor dem Essen. 
Falls Sie gerade eine (f) ______________

machen, gibt es beim Mittagessen 
auch kleinere Portionen und eine Salatbar.

{

™

© gänseblümchen / pixelio.de
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a) __________________: Krankheit, die mit dem Essen zu tun hat

b) __________________: in einer Gesellschaft festgelegte Normen 
 beim Essen und Zubereiten von Essen

c) __________________: Routine, der man beim Essen folgt

a) Corinna möchte kein Fleisch essen. _________________________________________

b) Artemis ist religiös. 40 Tage vor Ostern isst sie vieles nicht, z.B. Fleisch und Öl. 
 _________________________________________

c)  Christine isst nur gesunde Lebensmittel und überlegt genau, was und wo sie einkauft. 
 _________________________________________

d) Karola macht fast alles selbst, was sie isst, sogar Joghurt und Brot.
 _________________________________________

e) Lolo mag gerne Fisch. _________________________________________

f ) Eva möchte, dass das Essen sie stärkt, deshalb bevorzugt sie Braten, Fleisch und Kartoffeln. 
 _________________________________________

Sylvia erwartet am Donnerstag vor Ostern Gäste. Alle wollen etwas anderes essen 
und haben besondere Wünsche. Darauf muss Sylvia achten.

142

a) Welche Kombination gibt es nicht? Streichen Sie durch.

Was passt? Ordnen Sie zu.

12

13

10  Ernährung

 kultur

 gewohnheit

 diät 

 störung 

 zeit

Ess-

b) Ordnen Sie den Definitionen die passenden Wörter aus a) zu.

Sie ernährt sich bewusst. – Sie isst vegetarisch. – Sie fastet. – Sie frisst eine Dose 
Thunfisch. – Sie isst fast nur hausgemachtes Essen. – Sie liebt kräftiges Essen.

 a c eb d f
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Schreiben Sie die grün gedruckten Wörter richtig. 
Die Buchstaben helfen Ihnen dabei.

Ergänzen Sie die fehlenden Wörter. 

10  Ernährung

15

14

Diäten im Vergleich

Es wird Frühling und vielleicht haben Sie auch schon gemerkt, dass Sie im Winter 

(a) zomennugme  haben? Lassen Sie sich davon nicht traurig machen, 

sondern überlegen Sie, wie Sie schnell wieder (b) amennebh  können 

und in Ihren sexy Bikini vom letzten Sommer passen! Wir haben für Sie mehrere berühmte 

Diäten verglichen:

Zitronen-Diät aus Hollywood

Diese Diät ist effektiv, weil sie Zitrusfrüchte wie Zitronen, Orangen und Grapefruits in die 

tägliche (c) Errgänuhn  einführt. So nimmt man schnell ab und bleibt 

jung! Kein Wunder, dass sogar Beyoncé diese Diät bevorzugt.

Dukan-Diät

Hier darf man zwar so viel essen, wie man will, aber man muss darauf (d) atechn 
, was man isst. Es dürfen die ersten Tage nämlich nur proteinreiche 

Lebensmittel sein, aber kein Brot, keine Nudeln oder andere Kohlenhydrate oder Fett. 

Man darf jederzeit (e) Zeihwaschmnliezten  essen.

Trennkost-Diät

Das ist eine sehr einfache Diät. Man darf immer nur eine Sorte Lebensmittel am Tag essen, 

also an einem Tag nur Früchte, an einem anderen nur Käse usw. Das Gute: SO VIEL MAN 

MÖCHTE!! Angeblich können damit sogar stark (f ) üwicherbgeitge  

Menschen fast schon (g) merag  werden. 

marrap@gmx.de
schneiderla@yahoo.de

Hilfe!

Liebe Mara, 
ich brauche unbedingt deine Hilfe!! Seit ich meine letzte (a) _ _ _ _ gemacht 
habe, ist mein Organismus ganz durcheinander. Ich habe Angst, dass ich nun 
(b) _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ geworden bin, denn ich kann fast gar nichts mehr essen 
und spüre keinen Hunger. Dabei wollte ich nur eine bessere Figur haben! In der 
Schule sagten mir meine Freunde, dass ich nicht weiter (c) „_ _ _ _ _ _ _ _“ soll. 
Kannst du mir helfen? Was soll ich tun? Muss ich nun zu einem Arzt? Wenn ja, 
zu welchem? Meinst du, ich muss mit meiner Mutter reden? Sie hat mit mir mal 
über Magersucht und (d) _ _ _ _ _ _ _ gesprochen, aber das ist schon lange her. 
Damals habe ich nicht viel darüber nachgedacht, wie ich mich (e) _ _ _ _ _ _ _ _ 
soll.

Schreib bitte bald, deine Laura
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144

Was ist richtig? Kreuzen Sie an.

Ordnen Sie zu.

16

17

10  Ernährung

 10.5

a Was sind gute Manieren?  1   Jedem, der mit am Tisch sitzt, 
   einen guten Appetit wünschen.
   2   Beim Kauen den Mund offen lassen, damit
   alle sehen können, dass es einem schmeckt.
   3   Nach dem Essen dabei helfen, den Tisch
   abzuräumen.
   4   Sagen, dass es einem schmeckt.
   5   Sagen, wenn es einem nicht schmeckt.

b Welche Aktivitäten gehören dazu,   1   Die Tischdecke auf den Tisch legen.
 wenn man den Tisch deckt?  2   Teller und Gläser auf den Tisch stellen.
   3   Das Essen warm halten.
   4   Messer und Gabel sauber machen.
   5   Für jeden, der mitisst, eine Serviette 
   neben den Teller legen.

c Wann spricht man von „füttern“?  1   Wenn man einem Baby Essen gibt.
   2   Wenn man selbst besonders vorsichtig isst.
   3   Wenn man einem Tier Essen gibt.
   4   Wenn man einem Menschen, der selbst keine Gabel 
   halten kann, das Essen in den Mund legt.
   5   Wenn man für ein Fest kocht.

a) Geschirr sind nicht zum Spielen da, 
 sondern zum Essen. Dein Vater mag 
 das auch nicht!!!

b) „Prost!“ sagen soll, nur weil Papa das 
 will. Das ist ja so doof. Was heißt das 
 überhaupt?

c) heute bei Tisch benimmst.

d) Tisch abzuräumen, sondern kann 
 danach am Smartphone spielen. 
 Einverstanden?

e) Besteck spiele? Das stört doch keinen. 
 Es sind doch nur Messer und Gabel.

f ) deine Portion aufzuessen. Sonst denkt 
 Tante Efi, es hat dir nicht geschmeckt.

1 ◆ Marius, ich möchte, dass du dich …

2 ● Mama, warum sagst du das? Hast du 
  Angst, dass ich wieder mit dem …

3 ◆ Doch, das stört alle. Das Besteck und 
  das …

4 ● Ich mag auch nicht, wenn ich bei 
  jedem Schluck, den ich trinke, …

5 ◆ Das ist Latein und heißt es möge 
  nützen. Übrigens wollte ich dich auch 
  bitten, auf alle Fälle …

6 ●  Okay, das ist kein Problem, aber dann 
  brauche ich dieses Mal nicht helfen, 
  den …
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Wie nennt man das? Finden Sie die Wörter in der Wortschlange. 
Schreiben Sie sie dann mit Artikel zu den Fotos. 

Ergänzen Sie die passenden Wörter. Die Silben helfen Ihnen dabei.

10  Ernährung

18

19

Melanie: Wir haben bald Mittagspause, kommst du mit in die (a) __________________?

Jakob: Nein, da schmeckt es mir nicht. Ich gehe lieber in den (b) __________________ 
  an der Hauptstraße, der ist auch nicht teuer.

Melanie: Du bist wohl ein (c) __________________, was? Und willst was Besseres als das Essen 
  hier in der Firma? Ich habe kein Geld, um einfach mal so (d) __________________ zu gehen.

Jakob: Der Mittagstisch ist im „Braunen Bär“ auch nicht viel teurer als hier, in der 
  Kantine. Und (e) __________________ gebe ich dem Kellner nicht, der weiß, 
  dass ich noch in der Ausbildung bin. Übrigens haben die auch eine große 
  (f ) __________________ an Salaten! Schau es dir doch mal an.

Melanie: Okay, heute komme ich mal mit. Aber das ist eine Ausnahme.

_____________________

_____________________

_____________________ _____________________

_____________________ _____________________

a

d

c

e f

Aus – es – Fein – Gast – geld – hof – Kan – cker – ne – schme – sen – ti – Trink – wahl

b

© Paul-Georg Meister / pixelio.de
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a) Verbinden Sie die Wortteile, die zusammengehören.

Die blau gedruckten Wörter sind durcheinandergeraten. 
Wo müssen sie stehen? Korrigieren Sie.

20

21

10  Ernährung

10. Oktober – Gestern habe ich einen kleinen, viel zu dünnen Igel auf der Straße 

gefunden. Er ist offensichtlich (a) durstig , sonst hätte er sich schon 

einen Platz für den Winterschlaf gesucht. Essen findet er nun auch nicht mehr draußen, 

ohne Hilfe müsste er (b) unterernährt  und erfrieren. Igel sind sehr 

nützlich, sie essen Insekten und viele Schädlinge. Deshalb habe ich beschlossen, ihn in 

meinem Keller unterzubringen. 

Der Kleine war dann in meinem Keller sehr (c) hungrig , er hat schon 

nach 10 Minuten die Schale mit Wasser ausgetrunken. Meine Frage: Was kann ich dem 

Igel geben, wenn er (d) verhungern  ist? Stimmt es, dass Igel Hunde-

futter essen? Wann kann ich ihn im Frühling wieder freilassen? Im April?

b) Ergänzen Sie den Text mit Wörtern aus a).

a Trink- 1 hunger _______________________
b Welt- 2 knappheit _______________________
c Mangel- 3 wasserknappheit _______________________
d Hungers- 4 ernährung _______________________
e Nahrungsmittel- 5 not _______________________

Eins der größten Probleme in diesem 
Dorf ist die (a) _________________. 
Dabei ist das Wasser fast das Wichtig-
ste für die Gesundheit. Denn wenn 
die Menschen nicht genug sauberes 
Wasser bekommen, werden sie krank. 

Damit kann ein Teufelskreis beginnen: 
Kranke Menschen können nicht 
mehr arbeiten, die Landwirtschaft 
leidet darunter, bald gibt es nicht 
mehr genug zum Essen. Die 
(b) ___________________ führt dann, 
besonders bei Kindern und Alten, 
zu (c) ___________________. 
Sie bekommen nur noch einige, 
und also zu wenige, Lebensmittel. 
Wenn dann auch noch der Regen 
ausbleibt, kann es zu einer 
(d) ___________________ kommen, 
die dazu führt, dass alle das Dorf 
verlassen und in einer anderen Gegend 
Hilfe suchen.
Deshalb ist es besonders wichtig, 
in Zukunft dafür zu sorgen, dass alle 
Menschen trinkbares Wasser haben. 
Nur so lässt sich der 
(e) __________________ bekämpfen.

Ein kleines 
Dorf in Afrika

TreffendB2_29.10.indd   146 30/10/2019   11:31 

treffend! B2 | © CHR. KARABATOS - Verlag, Athen



147

Welches Wort passt? Ergänzen Sie mit Artikel.

10  Ernährung

2

a abnehmen  _______________________
b auftauen  _______________________
c den Tisch decken  _______________________
d mager  _______________________
e gekocht  _______________________

Gesamtübungen

Schreiben Sie das Gegenteil.1

c) ___________________ 

e) ___________________ 

f ) ___________________ 

d) ___________________ 

g) ___________________ 

a) ___________________ 

b) ___________________ 

h) ___________________ 
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treffend! B2     Lösungsschlüssel 
 

 

1 Familie und menschliche Beziehungen 

 1   1 Ehepaar   2 Schwager   3 Enkel   4 Großtante   5 Schwägerin   6 Neffe   7 Nichte    
8 Ehefrau   9 Enkelin   10 Urgroßeltern   11 Ehemann   12 Großonkel    
Lösung: Verwandtschaftsbeziehung 

 2    (a) Einzelkind   (b) Geschwister   (c) Stiefmutter   (d) Vorfahren / (Urgroßeltern) 

 3    1-d   2-a   3-c   4-b   5-f   6-e 

 4   a 1   b 2   c 2   d 1  

 5    a) Sie lassen sich scheiden.   b) Das ist mein Trauzeuge.   c) Der Trauzeuge wartet auf 
das Paar.   d) Das Paar heiratet standesamtlich.   e) Dieses Papier bekamen sie bei ihrer 
Scheidung.    

6a  1 führen   2 heiraten   3 gründen   4 lassen   5 leben   6 eingehen 

6b  3-4-2-5-1-6 

 7    a) ledig   b) verlobt   c) verheiratet   d) geschieden   in den Wolken: Familienstand 

 8    (a) Verlobung   (b) Verlobten   (c) Hochzeit 

 9     (a) eingegangen   (b) gründen   (c) geheiratet   (d) geführt   (e) verheiratet    
 (f) auseinandergelebt   (g) scheiden 

10   a) der Pubertierende   b) der Säugling   c) das Kleinkind  

11  (a) Alleinerziehenden   (b) Patchworkfamilien   (c) kinderlos   (d) Witwer   (e) Witwe    
 (f) alleinstehenden   (g) Seite 

12  (a) Waise   (b) Pflegekind   (c) Pflegeeltern   (d) Pubertät 

13   1-b   2-c   3-a 

14  (a) bekommen   (b) erwartet   (c) bringen   (d) kriegen   (e) schwanger 

15  (a) Taufpate   (b) getauft   (c) Tradition 

16  (a) taufen   (b) Taufe   (c) Taufpatin   (d) Tradition 

17  (a) löst   (b) selbstständig   (c) Verständnis   (d) Konflikten   (e) machen   (f) Bindung 

18  (a) widerspreche   (b) Respekt   (c) missverstanden   (d) Verständnis   (e) Kompromiss 

 

Gesamtübungen 

1a   Adoptiveltern   Pflegeeltern   Urgroßeltern 

1b   Lösungsvorschlag:  
Adoptiveltern: Eltern, die ein fremdes Kind / eine Waise adoptieren    
Pflegeeltern: Eltern, die sich um ein Pflegekind für eine bestimmte Zeit kümmern   
Urgroßeltern: die Eltern der Großeltern  

2    Braut   Hochzeit   Taufpate   taufen   Trauzeuge   Taufe 
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2 Freundschaft und Liebe 

 1   1-c   2-b   3-a   4-f   5-g   6-e   7-d 

 2   (a) Gemeinsamkeiten   (b) Gedankenaustausch   (c) anvertrauen   (d) verschwiegen    
     (e) Unterstützung   (f) treu 

 3    A beeinflussen   B ausschütten   C unterstützen / (beeinflussen)   D trösten    
      E zur Seite stehen   F befreundet sein 

4a   (a) der Trost   (b) die gemeinsamen Interessen   (c) der Streit   (d) mit anderen am Handy 
plaudern 

4b   a, b und d 

5a   a schließen   b knüpfen   c lassen   d können   e sein   f preisgeben 

5b  1 c   2 d   3 a   4 e   5 f   6 b 

 6     a verraten   b zerstritten   c versöhnen   d Gruppendruck 

 7     a) der Freundeskreis   b) die schlechte Gesellschaft   c) sich versöhnen   d) verderben 

 8    a) Lebensgemeinschaft   b) Liebesbeziehung   c) Lebenspartner   d) Liebespaar    
       e) Partnerschaft   f) Affäre   g) Verhältnis 

 9     a) küssen   b) Kosename   c) umarmen   d) sich verabreden   e) streicheln    

10   a) kompromissbereit   b) reif   c) leidenschaftlich   d) zärtlich 

11   a Erwartungen   b Verständnis   c Probe   d Verabredung 

12   1-c   2-d   3-a   4-b   5-e 

13   a) Leidenschaft   b) Zärtlichkeit   c) Kuss   d) Respekt 

14   a 1   b 2   c 1   d 3 

15  (a) Liebeskummer   (b) trennen   (c) hassen   (d) vergeben   (e) betrügen   (f) untreu  
 

Gesamtübungen 

 1    a) sich küssen – sich umarmen – sich unterstützen – sich verlieben    
 b) sich hassen – sich verraten – zerstritten sein 

2a  a-3 Gedankenaustausch   b-4 Freundeskreis   c-1 Liebeskummer   d-5 Gruppendruck    
 e-2 Kosename  

2b   1. Kosename   2. Freundeskreis   3. Gedankenaustausch   4. Liebeskummer  
5. Gruppendruck 

 

 

 

3 Schule und Ausbildung 

1     a abschreiben   b sich verschreiben   c unterrichten   d sich melden   e pauken 

2   (a) durchnehmen   (b) ausfallen   (c) beibringen   (d) mitschreiben   (e) konzentrieren    
      (f) loben 

3    a-3   b-4   c-6   d-5   e-7   f-1   g-2 

4    a Wahlfach/Wahlfächer   b Lernprobleme   c Respekt 
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 5   (a) Lernmethode   (b) Regel   (c) mündlich/schriftlich   (d) schriftlich/mündlich 

 6   (a) leistungsfähig   (b) prüfen   (c) auswendig   (d) Leistungsdruck   (e) Konkurrenz    
(f) Korrektur   (g) benoten   (h) Verbesserung 

 7   1-b   2-d   3-c   4-e   5-a 

 8   a) Einschulung   b) Schüleraustausch   c) Praktikum 

 9  (a) eingeschult   (b) Mobbing   (c) Psychoterror   (d) Schwänzen 

10  (a) Schulpflicht   (b) Koedukation   (c) besuchten   (d) Begabung   (e) Methode    
 (f) öffentliche   (g) Mittleren Reife 

11  1-d   2-a   3-b   4-c   5-e   6-g   7-f 

12  a 1   b 1   c 2   d 3 

13  (a) erlernen   (b) Berufsausbildung   (c) Auszubildender... Auszubildende   (d) Azubi    
 (e) Berufsschule   (f) praxisnah   (g) anerkennen 

14  (a) praxisfern   (b) erlernen   (c) umschulen   (d) Sozialdienst 

15  1 Lehrplan   2 Reform   3 einschreiben   4 Fachhochschule   5 Disziplin  
   6 Studiengebühr   7 Kultusminister   8 Semester   Lösungswort: Hochschule 

16   (a) ablegen   (b) Examen   (c) nicht bestanden   (d) durchgefallen   (e) Bachelor    
        (f) Master   (g) bestanden 

17    a Naturwissenschaften   b Geisteswissenschaften 

18    a Wirtschaft   b Jura   c Medizin   d Geisteswissenschaften   e Naturwissenschaften    
         f Ingenieurwissenschaften   Lösungswort: Studiengang 

19a  Wissenschaft   Vorlesung   Fernstudium   Stipendium   Hörsaal   Forschung   Seminar   
Referat 

19b  1. Referat   2. Vorlesung   3. Stipendium   4. Forschung   5. Hörsaal   6. Seminar    
7. Fernstudium   8. Wissenschaft 

20  a-3   b-5   c-1   d-4   e-2   f-6 

21    (a) aneignen   (b) Wissenschaftler   (c) talentiert   (d) besuchen 

22   (a) Wissenschaftler   (b) Aufbaustudium   (c) wissenschaftliche   (d) forschen 

23a  a-2 Weiterbildung   b-5 Sprachaufenthalt   c-4 Zeitmangel   d-3 Volkshochschule    
 e-1 E-Learning   f-7 Lernerfolg   g-6 Teilnehmer  

23b 1. E-Learning   2. Weiterbildung   3. Sprachaufenthalt   4. Volkshochschule   5. Lernerfolg   
6. Teilnehmer   7. Zeitmangel    

24a  1 beimessen   2 erwerben, legen auf   3 auffrischen 

24b (a) auffrischen   (b) erwerben   (c) legen   (d) beimessen 

25    (a) Bildungsreise   (b) Talent   (c) Zertifikat   (d) Kenntnisse   (e) Vortrag 
 

Gesamtübungen: 

1  Schule: die Einschulung, die Ganztagsschule, die Nachhilfe 
    Universität: der Bachelor, der Hörsaal, das Aufbaustudium, die Hochschule 
 
2  (a) Abschluss mit der Mittleren Reife   (b) Praktika   (c) Berufsausbildung   
  (d) Berufsschule   (e) Examen   (f) Sprachaufenthalt 
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4 Beruf und Arbeitsalltag 

 1     1-c   2-e   3-a   4-b   5-d 

2a  1 bewerben   2 stellen   3 erfüllen/bieten   4 führen   5 bieten 

2b  (a) Voraussetzungen   (b) hohe Ansprüche   (c) Gehalt   (d) die Stelle   (e) Vorstellungsgespräch 

 3     a) Lohn / Gehalt   b) Arbeitszeit   c) Entlassung 

 4     a dass man mehr Geld bekommt / dass man mehr organisiert und leitet als früher    
      b Geld, das täglich oder wöchentlich für Arbeit gezahlt wird 

5a   b-3 Einstellung   c-2 Arbeitserlaubnis   d-1 Stellenwechsel   e-6 Absage   f-5 Arbeitnehmer 

5b    a-d-b-f-c-e 

 6     (a) angestellt   (b) entlassen   (c) Bewerbung   (d) Kündigung   (e) Fristlos 

 7     (a) Bewerbung   (b) Stellenangebot   (c) Arbeitszeiten   (d) Aufstiegsmöglichkeiten   (e) Zusage 

 8     a mit anderen zu arbeiten / mit anderen zu beraten / sich in einer Gruppe durchzusetzen   
b Neues zu lernen, was man in seiner Position braucht / weitere Kenntnisse zu erwerben 

 9     a) begabt   b) hilfsbereit   c) kollegial   d) solidarisch   e) anpassungsfähig 

10  a) umgehen   b) verfügt   c) durchsetzen   d) aufzuopfern   e) ergreifen 

11  (a) fortbilden   (b) Fachmann/Profi   (c) Doktortitel   (d) Fähigkeiten   (e) Profi/Fachmann 

12  1-d   2-a   3-e   4-c   5-b 

13   (a) Arbeitszeitverkürzung   (b) Gehaltskürzungen   (c) Lohnerhöhungen   (d) Gewerkschaft    
  (e) Betriebsklima 

14  1-c   2-a   3-d   4-b 

15  Lösungsvorschlag:   a, b, e, f 

16  1-c   2-a   3-e   4-b   5-d 

17  (a) Arbeitslast   (b) Mindesteinkommen   (c) Sozialversicherung   (d) gleichberechtigt    
      (e) Stressfaktoren   (f) Mobbing   (g) Leistungsdruck 

18  1-d   2-a   3-f   4-b   5-c   6-e 

19  a) der Betrieb   b) die Konkurrenz   c) der Direktor   d) das Führungspersonal   e) die Beschäftigten 

20  Abteilung-b   beauftragen-d   Bereich-f   Branche-e   Konzern-c   Unternehmen-a   
Verwaltung-g 

21  a Aushilfe   b Beamtin   c Handwerker   d Freiberufler 

22  a Berufskraft   b einen Beruf machen/trainieren 

23  1 ARBEITSKRAFT   2 PRESTIGE   3 BESCHÄFTIGT   4 BERUFSTÄTIG   5 DIENST   6 BERATEN    
       7 ANGESTELLTE   8 BEHÖRDEN 
 
Gesamtübungen: 

1a    die Arbeitssuche: die Absage, die Bewerbung, das Vorstellungsgespräch, die Zusage    
der Arbeitsalltag: die Schichtarbeit, das Mobbing, die Arbeitslast, die Teamarbeit, die Überstunde 

1b    1 die Überstunde   2 die Teamarbeit   3 die Absage   4 das Mobbing   5 das Vorstellungsgespräch   
6 die Bewerbung   7 die Schichtarbeit   8 die Zusage   9 die Arbeitslast 

 2  1 Branche   2 Behörde   3 Konzern   4 Ruhestand   5 Fortbildung   6 Schwarzarbeit   
7 beauftragen   8 Gehalt   9 Belastung   Lösungswort: Berufswahl 
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5 Stadt und Wohnen 

 1  a) das Einfamilienhaus   b) das Reihenhaus   c) das Mehrfamilienhaus   d) der Turm    
    e) der Wolkenkratzer   f) der Bauernhof  

 2  1-a   2-b   3-d   4-c 

 3  a) 4   b) 1   c) 2   d) 6   e) 3   f) 5 

 4  a Mietshaus ... Mietwohnungen   b Turm   c Untermiete   d Aussicht 

 5  (a) untergebracht   (b) Aussicht   (c) Mietshaus / Mehrfamilienhaus 

 6  1-d   2-g   3-a   4-f   5-b   6-c   7-e   8-h 

 7  a) die Parkmöglichkeit   b) der Bürgersteig   c) der Laden   d) die Infrastruktur    
    e) die Verkehrsverbindung   f) die Einkaufsmöglichkeit 

 8  (a) Bevölkerungsdichte   (b) Anonymität   (c) Nachtleben   (d) Anschluss    
    (e) Wohnungmangel   (f) Einkaufsstraße   (g) Kulturangebot 

 9  a Megacity   b Stadtrand   c Lärm   d Einkaufsstraße   e Getto   f Einsamkeit 

10  (a) Stadtteil   (b) menschenleer   (c) Kriminalität   (d) vereinsamen   
  (e) Studentenviertel   (f)Landflucht 

11  (a) Anonymität   (b) Schaufenster   (c) Wohnungsmangel   (d) Gettos   (e) Wohnviertel   

(f) Nachtleben   (g) Nachtleben 

12  a) das Dachgeschoss   b) die Dachterrasse   c) der Dachboden   d) das Geländer   e) das 
Treppenhaus   f) das Erdgeschoss   g) die Ausfahrt   h) die Zentralheizung   i) der Fahrstuhl 

13  a die Steckdose   b der Kamin   c der Lift   d der Wasserhahn   e die Zimmerdecke    
f der Notausgang   g die Wand 

14  (a) Fassade   (b) Aufzug / Lift / Fahrstuhl   (c) Leitungen   (d) Etage   (e) Haupteingang   
       (f) heizen   (g) eingebrochen   (h) Zugänge 

15  (a) geheizt   (b) Wand   (c) Treppenhaus   (d) eingebrochen 

16  b) das Elektrogerät   c) die Bettwäsche   d) die (Innen)ausstattung 

17  (a) TAPETE   (b) GESCHMACK   (c) EINRICHTEN   (d) KISSEN   (e) ANSCHAFFUNGEN    
 (f) GERÄUMIG 

18a    a-3 gescmackvoll   b-4 kinderfreunlich   c-1 platzsparend   d-2 überschaubar 

18b  (a) platzsparend   (b) kinderfreundlich   (c) überschaubar   (d) geschmackvoll 

19  (a) Innenausstatter   (b) Einrichtung   (c) Ausstattung   (d) einrichten   (e) Tresor 

20  a bügeln   b abwaschen   c wischen   d renovieren   e (staub)saugen 

21  die Balkonpflanze   der Staubsauger   das Putzmittel   der Mülleimer 

22  (a) Zuhause   (b) gemütlich   (c) Haushalt   (d) Aufgabenverteilung   (e) daheim 

23  (a) Makler   (b) Umzug   (c) Vermieter   (d) Miete   (e) Nebenkosten 

24   (a) ausgezogen   (b) zwischenmenschlich   (c) gemietet   (d) einziehen   (e) Nebenkosten   
(f) Rücksicht   (g) respektieren   (h) Beziehungen   (i) mieten 

25  1-d   2-b   3-a   4-c   5-e   6-f 
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Gesamtübungen: 

1a  1 Mietvertrag   2 Hausordnung   3 Mieterschutz   4 Stadtrand   5 Eigentumswohnung    
       6 Wohngemeinschaft 

1b   1) den/einen Mietvertrag   2) Wohngemeinschaft   3) Stadtrand   4) Eigentumswohnung    
       5) der Mieterschutz   6) Hausordnung 

 2   a das Getto   die Innenstadt   das Wohnviertel   die Einkaufsstraße 
b die Fassade   die Etage   die Dachterrasse   der Aufzug 
c die Tapete   das Kissen   die Zimmerdecke 
 

 

 

6 Reise, Freizeit und Sport 

 1  (a) Reiseveranstalter   (b) Fernreisen   (c) Pauschalreisen   (d) Buchen   (e) Vergleichen 

 2   1-a   2-c   3-b   4-d 

 3  1-c   2-a   3-b   4-e   5-d 

 4 a Hauptreisezeit   b Mitfahrgelegenheit 

 5  (a) Nebensaison   (b) Hochsaison   (c) Einzelzimmer   (d) Doppelzimmer   (e) Halbpension    
(f) Vollpension   (g) Anreise   (h) Abreise 

 6  (a) Ferienort   (b) Unterkunft   (c) verpflegen   (d) anspruchslos   (e) Preis-Leistungs-Verhältnis   
(f) anspruchsvolle 

7a  a-2 Gepäckaufbewahrung   b-3 Verpflegung   c-4 Überangebot   d-1 Unterbringung 

7b  1-d   2-c   3-b   4-a 

 8  (a) Besichtigungstour   (b) vorbeikommt   (c) besichtigen   (d) Fremdenführer 

 9  a) Souvenirs verkaufen.   b) Auf Bergen wandern.   c) Moderne Einkaufszentren.    
 d) Man darf ihn an andere weiterverleihen. / Man kann ihn auch ohne Führerschein fahren.   

e) Eine Stadt, die auf alten Gebäuden aus der Antike gebaut wurde.    
 f) Ein besonders günstiges Angebot. 

10  (a) erfahren   (b) abwechslungsreiche   (c) bestaunen   (d) arrangierte   (e) unternehmen 

11  a) schwärmt   b) beschwert sich   c) zurückkehren   d) stecken 

12  1-c   2-d   3-a   4-b   5-e 

13  a 1, 3   b 1, 3   c 2, 3   d 2, 3 

14  (a) Grüne   (b) Freien   (c) erholen   (d) zeitraubend   (e) Erholung 

15  a) die Sporthalle   b) der Profi   c) der Schiedsrichter   d) der Betreuer   e) der Amateur 

16  a angeln   b segeln   c tauchen 

17  (a) Hooligans   (b) austoben   (c) Ausschreitungen   (d) Spielübertragung   (e) abbrechen 

18  (a) körperliche   (b) sportlich   (c) Bewegungsmangel   (d) fit 
 

Gesamtübungen: 

1  1 VERPFLEGUNG   2 REISEPROVIANT   3 VOLLPENSION   4 HALBPENSION   5 SCHIEDSRICHTER   
   6 ZEITMANGEL   7 HOOLIGAN   8 HOCHSAISON   9 ENTFERNUNG 

2  a 1   b 3   c 2 
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7 Umwelt 

 1  1 a   2 c   3 b   4 d   5 f   6 e 

 2  (a) Boden   (b) gedüngt   (c) Düngemitteln   (d) Chemikalien   (e) biologischer Anbau    
  (f) traditionellen Anbaumethoden   (g) Ernte   (h) anbauen 

 3   a) Industriegebiet   b) Grünfläche   c) Landwirtschaft   d) Ufer   e) Bach 

 4  (a) ernten   (b) wachsen   (c) ländliche Umgebung 

 5  (a) ländliche   (b) Lebensraum   (c) Ufer   (d) fischt   (e) See   (f) Kontinenten   (g) Gebiete   
(h) fruchtbar   (i) Kontinent 

 6  1-d   2-g   3-a   4-f   5-b   6-c   7-e 

 7  (a) einsetzen   (b) aktiv   (c) Aktionen   (d) spenden   (e) Erhaltung   (f) Maßnahme   (g) Rettung 

 8  (a) Schützt   (b) auffordern   (c) Steigt   (d) unterstützen   (e) entsorgen   (f) retten   (g) erhalten 

 9  a) Verhalte Dich umweltfreundlich!   b) Protestiert gegen umweltfeindliches Verhalten!    
c) Verzichtet auf aggressive Reinigungsmittel!   d) Unterstütze Naturschutzprojekte finanziell!   
e) Sammle Unterschriften für mehr Grünflächen! 

10a  b-4 Ozonloch   c-1 Mülldeponie   d-5 Ölkatastrophe   e-2 Industrieabfall 

10b  1 Umweltverschmutzung   2 Mülldeponie   3 Ozonloch   4 Ölkatastrophe   5 Industrieabfall    

11  (a) verursacht   (b) führte   (c) Schaden   (d) Katastrophe   (e) Umweltsünder   (f) belastet 

12a  waagerecht: Unglück   schädlich   giftig   gefährdet      senkrecht: verseucht   Giftgas 

12b  (a) giftiges   (b) Giftgas   (c) gefährdet   (d) schädlich   (e) Unglück   (f) verseucht 

13  (a) Müll   (b) wilden Mülldeponie   (c) umweltschädlich   (d) zunimmt   (e) Vergiftung   (f) abnimmt 

14  1-c   2-a   3-d   4-b 

15  a) Luftverschmutzung   b) Waldsterben   c) Brandstiftung   d) Verwüstung   e) Abholzung   
f) Waldbrand/Waldbrände 

16   Bild 1: Der Riese fällt Bäume   Bild 2: Der Riese verwüstet das Land   Bild 3: Der Riese 
verbrennt Bäume   Bild 4: Schild 

17  a 3   b 4   c 5   d 1   e 2 

18  (a) jagen   (b) aussterben   (c) eingehen   (d) bedrohen   (e) dreckig 

19   b) Altpapier   c) Komposthaufen   d) Komposthaufen   e) Altpapier   f) Altglas 

20    1-d   2-c   3-a   4-b   5-f   6-e 

21  a Energie   b verbrauchen – Holz   c Recycling   d umgehen   e Anbau 

22  b) erneuerbare Energien   c) nachwachsende Ressourcen   d) Energiequellen 

23  a) Luftfeuchtigkeit   b) Regen   c) Gewitter und Blitz(e)   d) Sturm   e) Hitze 

24  (a) Regenfälle   (b) Überflutungen   (c) Gewitter   (d) Blitz   (e) Wetterphänomenen   
      (f) Klimaanlagen   (g) Wettervorhersage   (h) schmelzen 
 

Gesamtübungen: 

1   positiv: schützen   entsorgen   retten   erhalten   fruchtbar 
     negativ: belasten   giftig   gefährden   verwüsten   bedrohen   umweltschädlich 

2   Wetter: 1, 7   Energie: 4, 8   Landwirtschaft: 2, 5   Recycling: 3, 6 
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8 Verkehr 

1  (a) Stau   (b) pendeln   (c) Berufsverkehr   (d) Mobilität   (e) Fahrt   (f) Radwege    
 (g) Strecke   (h) Verkehr 

2  a) die Autoabgase   b) die Spur   c) die Umleitung   d) der Lkw   e) das Verkehrsschlild    
     f) die Kurve 

3  (a) Gütertransport   (b) transportiert   (c) unterwegs   (d) Transport   (e) Zustand    
   (f) Luftverschmutzung   (g) Lärmbelästigung 

4  (a) Richtung   (b) abbiegen   (c) Stau   (d) abgesperrt   (e) Geschwindigkeit   (f) Stoßzeiten   
(g) Fortbewegung 

5   b) Fahrzeug   c) Ausstattung   d) Pkw  

6a  b-4 Navigationssystem   c-5 Werkstatt   d-3 Führerschein   e-1 Statussymbol 

6b  1 c   2 d   3 a   4 e   5 b 

7    2-5-6-3-1-4 

8  waagerecht: überfahren, schleudern, überholen       senkrecht: bremsen, hupen 
 a) bremsen   b) überholen   c) schleudern   d) überfahren   e) hupen 

9a  sich an die Verkehrsregeln halten: den Sicherheitsabstand einhalten, das Tempolimit 
 beachten, die Vorfahrt beachten    
 die Verkehrsegeln nicht beachten: die Vorfahrt verletzen, den Sicherheitsabstand nicht 
 einhalten, im Parkverbot stehen 

9b   1 den Sicherheitsabstand einhalten   2 die Vorfahrt beachten   3 das Tempolimit beachten   
4 unter widrigen Wetterbedingungen fahren 

10  a) aggressive Fahrweise   b) defensive Fahrweise   c) unter widrigen Wetterbedingungen fahren 

11  a) Ankunft   b) Flug   c) Abflug   d) Flug 

12  waagerecht: Fahrschein, gültig, Nahverkehr      senkrecht: Fahrgäste, Linie 
      (a) Nahverkehr   (b) Linie   (c) Fahrgäste   (d) Fahrschein   (e) gültig 

13  (a) Hafen   (b) Anlegen   (c) umsteigen   (d) Verkehrsmittel   (e) ablegen  (f) Abfahrt    (g) Passagiere 

14  (a) Verbindung   (b) Gleis   (c) Schienen 

15  1 a   2 d   3 f   4 e   5 b   6 c  

16  (a) ereignet   (b) Verkehrsopfer   (c) verletzt   (d) Leben   (e) Steuer    (f) Geschwindigkeits- 
 beschränkung 

17  1-c   2-e   3-a   4-b   5-d 

18a  a-3   b-5   c-1   d-2   e-4 

18b  (a) anschnallen   (b) zusammenstößt   (c) bekommen   (d) gebaut   (e) durchgeführt 

19  5-3-2-4-1 

20  1-c   2-e   3-b   4-a   5-d 
 

Gesamtübungen: 

1  Auto: Reifen, Sicherheitsgurt, bremsen, Führerschein, Fortbewegung, hupen 
Schiff: anlegen, Hafen, Fortbewegung, ablegen 
Fahrrad: Reifen, Helm, bremsen, Fortbewegung 

2  a-4   b-3   c-1   d-2 
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9 Mode und Aussehen 

 1  a) die Uniform   b) der Kittel   c) das Trikot   d) der Frack   e) der Anzug 

2a   Herrenmode: der Anzug, der Frack, die Unterwäsche    
 Damenmode: das Kostüm, die Pumps, die Unterwäsche 

2b   600 €: der Frack   300 €: das Kostüm   250 €: der Anzug   120 €: die (Damen)unterwäsche   
80 €: die Pumps   30 €: die (Herren)unterwäsche  

 3     a) passt   b) steht   c) bügeln   d) näht   e) anprobieren   f) anzieht   g) ausziehen 

 4     waagerecht: Armband, Ohrringe      senkrecht: Kette, Ring 

5a  a) die Brille   b) das Tattoo   c) die Kette   d) der Ohrring   e) das Piercing 

5b  (a) Kontaktlinsen   (b) Brille   (c) Ohrring   (d) Kette   (e) Tattoo   (f) Piercing   (g) Schmuck 

 6  a Modeschmuck   b Perücken   c Accessoires   e Armbänder   f Ringe   g Ketten 

 7  (a) Augenfarbe   (b) Falten   (c) Ausdruck   (d) Frisur   (e) hübsch / attraktiv / 
ansprechend / anziehend 

 8  (a) piercen   (b) Haarschnitt   (c) frisieren   (d) Bart   (e) muskulös   (f) Figur  

 9   a fröhlich   b depressiv   c langweilig   d ansprechend 

10  a muskulös   b vollschlank   c schlank   d attraktiv 

11  (a) Kosmetik-Operation   (b) aussehen   (c) Falten   (d) anziehend   (e) Augenfarbe    
      (f) rasieren   (g) kämmen 

12   1-d   2-e   3-b   4-a   5-c 

13  1-c   2-d   3-f   4-b   5-a   6-e 

14  a) einfarbig   b) zerknittert   c) locker   d) modisch   e) altmodisch   f) feminine 

15  a) gepflegt   b) mitmachen   c) Trend   d) letzte   e) in ... out   f) Schrei   g) Dresscode 

16  (a) angeben   (b) nachahmen   (c) kleiden   (d) provozieren   (e) wirken 

17  a imitieren   b ungepflegt   c einheitlich / monoton   d schick   e Kleidervorschrift   f farbig 

18  a) kleiden   b) machen   c) mitmachen   d) liegen 

19  (a) riecht   (b) duften   (c) schminken   (d) Parfüm 

20  a) Schminke   b) Kosmetika 

21  a) Wolle   b) Kunstfaser   c) Seide   d) Leder   e) Baumwolle 

22  (a) Modehaus   (b) Schneiderei   (c) Stoff   (d) Modemacher   (e) Seide   (f) inspirieren   (g) entwerfen 

23   a Kleid   b Rock   c Hemd   d T-Shirt   e Hose   f Krawatte   g Jacke   h Mantel   Lösungswort: kreieren 

24  a) der No-Name-Artikel   b) der Kaufdruck   c) der Markenartikel   d) die Bekleidung    
e) der Geschmack   f) der Markenterror   g) das Image 

 

Gesamtübungen: 

1   (a) altmodisch   (b) schlank   (c) einfarbige   (d) gebügelt   (e) out 

2   1-c   2-a   3-b   4-d 

3   a) schminken   b) nähen   c) kreieren   d) kämmen   e) anprobieren   f) piercen lassen 

 

 



10 

 

10 Ernährung 

 1  a) Spirituosen   b) Gewürze   c) Nachspeisen   d) Teigwaren   e) Kräuter   f) Geflügel    
 g) Gebäck 

 2  (a) Zutaten   (b) Fett   (c) Eiweiß   (d) Geflügel   (e) reife   (f) rohe 

 3  a Nahrungsmittel   b Rohkost   c Tiefkühlkost   d Schonkost   e fettarm   f organische    
  g Getreide 

 4  (a) Haltbarkeitsdatum   (b) Nährwerte   (c) Kalorien   (d) kalorienarm   (e) Vitamin    
     (f) vitaminreich   (g) biologisch/organisch 

 5  a) Tiefkühlkostsalat   b) Gewürzsaft   c) Eiweißbrot   d) Rohkostbrot 

 6  a) Pfanne – braten   b) Kochtopf   c) umrühren   d) aufwärmen 

 7  a) zubereiten   b) verderben   c) lagern   d) braten   e) würzen   f) auftauen   g) abschmecken 

 8  (a) Verpflegung   (b) schlecht   (c) einfrieren   (d) kühl   (e) verdirbt   (f) Speise   (g) Hackfleisch   
(h) Leckeres   (i) schmackhaft   (j) Gericht 

 9  a scharf/lecker/gekocht   b gekocht/lecker/mild   c scharf/lecker   d mild/lecker 

10  Coca-Cola, Käse, Wurst 

11  (a) Mahlzeiten   (b) Abendessen   (c) Imbiss   (d) Erfrischungsgetränke   (e) Vegetarier    
 (f) Diät 

12a  Esszeit, Essdiät 

12b  a) Essstörung   b) Esskultur   c) Essgewohnheit 

13   a) Sie isst vegetarisch.   b) Sie fastet.   c) Sie ernährt sich bewusst.   d) Sie isst fast nur 
hausgemachtes Essen.   e) Sie frisst eine Dose Thunfisch.   f) Sie liebt kräftiges Essen. 

14  (a) zugenommen   (b) abnehmen   (c) Ernährung   (d) achten   (e) Zwischenmahlzeiten    
     (f) übergewichtige   (g) mager 

15  (a) Diät   (b) magersüchtig   (c) abmagern   (d) Bulimie   (e) ernähren 

16  a 1, 3, 4      b 1, 2, 5      c 1, 3, 4 

17  1-c   2-e   3-a   4-b   5-f   6-d 

18   a die Mensa   b die Speisekarte   c die Bedienung   d das Schnellrestaurant    
  e die Selbstbedienung   f das Feinschmeckerlokal 

19  (a) Kantine   (b) Gasthof   (c) Feinschmecker   (d) essen   (e) Trinkgeld   (f) Auswahl 

20a  a-3 Trinkwasserknappheit   b-1 Welthunger   c-4 Mangelernährung   d-5 Hungersnot   
   e-2 Nahrungsmittelknappheit   

20b  (a) Trinkwasserknappheit   (b) Nahrungsmittelknappheit   (c) Mangelernährung    
         (d) Hungersnot   (e) Welthunger 

21  (a) unterernährt   (b) verhungern   (c) durstig   (d) hungrig 
 

Gesamtübungen: 

1  a zunehmen   b einfrieren   c den Tisch abräumen   d übergewichtig   e roh 

2  a) der Kopftopf   b) das Gewürz   c) die Pfanne   d) das Gebäck   e) die Tischdecke    
 f) das Geschirr   g) die Serviette   h) das Besteck 
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11 Gesundheit 

1a  waagerecht: Husten, Virus, Allergie      senkrecht: Entzündung, Krebs, Seuche, Schnupfen 

1b  a) Allergie   b) Husten   c) Krebs   d) Seuche   e) Schnupfen   f) Entzündung   g) Virus 

 2     1-e   2-b   3-a   4-f   5-c   6-h   7-d   8-g 

3a  a heilbar   b tödlich   c psychisch   d körperlich 

3b  (a) körperlich   (b) psychische   (c) heilbar   (d) tödlich 

 4  (a) niesen   (b) anstecken   (c) überleben   (d) sterben   (e) erkranken 

 5  (a) Herzinfarkts/Schlaganfalls   (b) Schlaganfalls/Herzinfarkts   (c) erleiden   (d) unheilbar 

 6  a) das Blut   b) der Rücken   c) die Brust   d) der Magen   e) die Haut   f) der Muskel    
 g) die Lunge   h) das Herz   i) die Leber   j) die Niere  

 7  a) die Lunge   die Nase   b) den Magen   c) die Muskeln   d) die Nieren 

 8  a) einatmen   b) ausatmen   c) Atem 

9a   a die Apothekerin   b der Facharzt   c der praktische Arzt   d der Psychiater  e der Chirurg   
f der MTA   g der Hausarzt   h die Homöopathin 

9b   a) Hausarzt   b) Apothekerin   c) medizinisch-technische Assistenten /MTAs   d) praktischen Arzt   
e) Homoöpathen f) Fachärzte…Facharzt   g) Chirurgin   h) Psychiater 

10 1-b   2-g   3-d   4-a   5-h   6-c   7-f   8-e 

11  a) Suchtmittel   b) weiche Drogen   c) harte Drogen 

12  a) Passivraucher   b) Nichtraucherin   c) Alkoholiker   d) Drogenabhängige 

13  a) Sucht   b) süchtig   c) betrunken   d) Rausch   e) nehmen   f) Entzugserscheinungen   g) abhängig 

14   a einreiben   b pflegen   c sticht   d operieren   e gesunden   f ausruhen   g Therapie   h Salbe 

15   a) untersuchen ... röntgen   b) Schmerzmittel   c) messen ... verschreiben   d) gesundes ... führen   
e) aufsuchen ... ausruhen   f) Homöopathie ... Schulmedizin    

16  a) Abnehmen   b) Massage   c) einreiben   d) Therapie   e) alternative   f) Tropfen   g) Meditieren 

17  (a) Patienten   (b) Spritze   (c) Patienten   (d) sticht   (e) einreiben   (f) Spritze 

18  1-c   2-e   3-a   4-b   5-d 

19   a 3   b 2   c 3   d 1 

20a  a-3   b-4   c-6   d-2   e-1   f-5 

20b  a) schwindelig   b) fiel   c) erhalten   d) wohl   e) gekommen   f) wurden 

21  1 a   2 d   3 b   4 c 
 

Gesamtübungen: 

1  waagerecht: Salbe, Apotheker      senkrecht: Spritze, Herz, Klinik, Tropfen  
 a Herz   b Salbe   c Tropfen   d Apotheker   e Spritze   f Klinik 

2  1-d   2-a   3-f   4-c   5-b   6-e 
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12 Fernsehen, Presse und Kunst 

1 a TALKSHOW   b WERBESPOT   c UNTERTITEL   d BERICHT   e SERIE    
 Lösungswort: SENDER 

2  a) Unterhaltungssendung   b) Dokumentarfilm   c) Folge   d) Beitrag   e) Untertiteln 

3  a Sensation   b öffentlich   c Spielfilm   d Fernsehspot   e privat   f Einschaltquote 

4  a) Bildschirm   b) Fernsehapparat/Fernseher   c) Fernbedienung    
 d) einschalten/einstellen ... ausschalten/ausstellen 

5  (a) Kabel   (b) ein   (c) Satelliten   (d) aus 

6  (a) synchronisieren   (b) profitieren   (c) provozieren   (d) Gewaltszenen   (e) Produzenten 

7  (a) handelt   (b) geht   (c) dargestellt   (d) filmte   (e) Szenen   (f) drehte   (g) Drehbuchs    
    (h) Produzent 

8  (a) wegzudenken   (b) aufnehmen   (c) bilden   (d) manipulieren   (e) Meinungsbildung    
    (f) Bewegungsmangel 

9  a die Beilage   b die Kritik   c das Abonnement   d die Zusammenfassung   e die Interpretation 

10a  1 abonnieren   2 ausüben   3 ausdrücken   4 zusammenfassen 

10b 1-4-2-3 

11  (a) Ausstellung   (b) Galerie   (c) Künstlerin   (d) Malereien 

12  a) Sammler   b) abstrakt   c) Skulptur   d) fördern   e) besichtigt   f) atemberaubend    
      g) Malerei 

13  a 3   b 2   c 3 

14  a spannend, aufregend, autobiografisch, lesenswert, fantasievoll    
 b talentiert, aufregend, begabt, fantasievoll    
 c talentiert, aufregend, begabt, fantasievoll    
 d spannend, aufregend, fantasievoll    
 e spannend, aufregend, autobiografisch, lesenswert, fantasievoll 

15  (a) die Autorin   (b) der Verlag   (c) die Übersetzung   (d) die Handlung   (e) die Hauptfigur 

16  (a) Schriftsteller   (b) autobiografisch   (c) widergespiegelt   (d) Schreibstil    
       (e) auszudrücken   (f) gedruckt   (g) Taschenbücher   (h) Buchhandlung 

17  a Sprichwort   b Formulierung   c Biografie   d Kurzgeschichte 

18  (a) geistig   (b) Inhalt   (c) Fantasie   (d) Geschichte   (e) kürzen   (f) Begabung 

19  (a) Klassiker   (b) Premiere   (c) Schauspieler   (d) Vorstellungen   (e) Eintritt 

20  (a) Regisseur   (b) Publikum   (c) berühmte   (d) begabt   (e) Kulisse   (f) zeitgenössisch 

21  a das Publikum   b die Kulisse   c die Verantalltung   d der Eintritt   e das Kabarett 
 

Gesamtübungen: 

1a a-4 Taschenbuch   b-2 Satellitenfernsehen   c-1 Buchhandlung   d-3 Fernbedienung 

1b  1 d   2 a   3 b   4 c 

 2  Drehbuch, Regisseur, Produzent 
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13 Internet und elektronische Medien 

 1  a) Laufwerk   b) Desktop   c) USB-Stick   d) Menü   e) Menüleiste 

 2  1-c   2-e   3-a   4-b   5-d 

 3  (a) Website   (b) Webseiten   (c) hochladen   (d) scannen   (e) hochladen   (f) Website 

 4  Firma, die Festnetzanschlüsse verkauft / Betrieb, der alte Geräte recycelt 

 5  a) Link   b) Programm   c) Internet 
    Lösungswort: Applikation 

 6  (a) Eingabefeld   (b) Web-Browser   (c) Suchmaschinen   (d) Suchfunktion   (e) einloggen   
(f) browsen 

 7  a 2, 4   b 2, 4   c 1, 2   d 2, 3 

 8  (a) Viren   (b) hacken   (c) trojanische Pferde   (d) überwacht   (e) ändert   (f) eingeben 

 9  (a) Datenklau   (b) virtuellen Diebstahl   (c) Passwörter   (d) Datensicherheit    
    (e) missbrauchen   (f) überwacht 

10  a) folgen   b) skypen / per Skype telefonieren   c) simsen 

11  2 schicken   3 empfangen   4 lesen   5 weiterleiten   6 löschen 

12a  1 telefonieren   2 abhalten   3 führen   4 knüpfen 

12b  a ein Telefongespräch führen   b eine Telekonferenz abhalten   c Kontakt knüpfen     
d per Skype telefonieren 

13   a 2   b 1 

14a  a-2 Freundschaftsanfrage   b-3 Netzwerk   c-4 Nickname   d-1 Pinnwand 

14b  (a) Nickname   (b) Pinnwand   (c) Freundschaftsanfrage   (d) Netzwerk 

15a  1 netzwerken   2 netzwerken   3 posten 

15b  (a) erstellst   (b) annimmst   (c) blockieren   (d) zurückziehen   (e) deaktivieren/sperren   
(f) einstellen 

16  (a) netzwerken   (b) schreiben   (c) anklicken   (d) verbergen   (e) sein  

17  1 Internetnutzer   2 Nickname   3 Netiquette   4 Blogger   5 posten/teilen     
 6 Chat-Kanal   7 Netzwerk 
 

Gesamtübungen: 

1  a Fernsehen / Website / Verkehrsmittel / Mitteilung    
 b Telefonbuch / Stadtplan / Lexikon / Laufwerk    
 c Sportverein / Kollegen / Netiquette 

2  eine Website aufbauen / browsen / skypen / eine Freundschaftsanfrage zurückziehen / 
jemanden anklicken 
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14 Geld und Wirtschaft 

 1  a Portemonnaie   b Kreditkarte   c Kleingeld   d Banknote   e Scheck   f Rechnung 

 2  (a) umsonst   (b) Betrag   (c) Kreditkarte   (d) Währung   (e) Rechnung   (f) Bargeld    
 (g) einzunehmen   (h) einnehmen   (i) Günstig 

 3  1-d   2-a   3-b   4-c 

 4  (a) umtauschen   (b) umrechnen   (c) Währung   (d) Betrag 

 5  (a) Schwarzmarkt   (b) einnehmen   (c) auszukommen   (d) umsonst 

 6  1 einen Geldautomaten finden   2 die Karte hineinschieben   3 die Geheimnummer eingeben   
4 den Kontostand kontrollieren   5 Geld abheben   6 die Karte wieder herausnehmen 

 7  a 1   b 2   c 1   d 2   e 1 

 8  (a) aufgenommen   (b) zurückgezahlt   (c) abbezahlen   (d) einzahlen   (e) verschuldet    
 (f) vornehme   (g) machen   (h) sein 

 9  a Zins   b Gebühr   c Guthaben   d Sparkasse   e Sparbuch   f Kredit   g Einzahlung 

10  (a) einzahlen   (b) Überweisung   (c) auszahlen   (d) Auszahlung 

11 (a) Börse   (b) angelegt   (c) spekuliert   (d) Gewinn   (e) beraten   (f) betrogen    
 (g) investieren   (h) Aktien 

12  (a) Investition   (b) beraten   (c) Wertpapiere   (d) riskant   (e) Beratung 

13  (a) Ausverkauf   (b) reklamiert   (c) reduziert   (d) importiert   (e) Preis   (f) reduziert 

14   a Sonderangebot   b Ausverkauf ... reduziert   c Profitieren ... Rabatt     
 d Produkt ... zurückerstattet   e ausverkauft 

15  a Export   b Reklamation   c Produktion   d Globalisierung   e Fusion   f Ware 

16  1-c   2-e   3-a  4-b   5-d   6-f 

17  (a) reklamieren   (b) Quittung   (c) handeln   (d) fusioniert 

18  (a) Angebot   (b) Nachfrage   (c) Preiserhöhung   (d) Nachfrage   (e) Preissenkung    
 (f) Konkurrenz 

19  (a) Steuer   (b) steuerfrei   (c) Mehrwertsteuer   (d) steuerfrei 

20  1-b   2-d   3-a   4-c 
 

Gesamtübungen: 

 1     a Kredit   b Sparbuch   c Gebühren   d eine Börse 

2a   einnehmen ≠ ausgeben   Import ≠ Export   Preissenkung ≠ Preiserhöhung    
 einzahlen ≠ auszahlen 

2b  (a) Preissenkung   (b) ausgegeben   (c) Import   (d) einzahlen   (e) einnehmen 
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15 Staat und Politik 

 1  a) Linke   b) die Sozialdemokratische Partei Deutschlands   c) Grünen   d) die Christlich 
 Demokratische Union   e) die Christlich Soziale Union   f) die Freie Demokratische Partei     

 g) die Sozialdemokratische Partei Österreichs   h) Grünen   i) die Freiheitliche Partei  
 Österreichs   j) die Österreichische Volkspartei 

 2  a der/die Wahlberechtigte   b der/die Abgeordnete   c die Opposition   d die Koalition   
 e die Mehrheit   f das Parteimitglied   g der Wähler 

 3  a das Wahllokal   b der Stimmzettel   c die Wahlurne   d der Kandidatin 

 4  (a) Opposition   (b) Wählerin   (c) stimmen   (d) sozialdemokratisch   (e) Mehrheit    
 (f) Wahlberechtigter   (g) Wahl   (h) abstimme 

 5  (a) kommunistisch   (b) sozialistischer   (c) sozialdemokratisch/konservativ    
 (d) konservativ/sozialdemokratisch 

 6   (a) Bund   (b) Bundesregierung   (c) Geimeinde   (d) Bundesland   (e) Landesregierung 

 7   (a) Bundeskanzler   (b) (Bundes)regierung   (c) Bundeskanzler   (d) Bundestag    
     (e) Bundespräsident   (f) Bundesrat   (g) Ministerpräsident   (h) Landtag 

 8   (a) Staaten   (b) Europäische Union   (c) Europäische Parlament   (d) Europäische Rat  
     (e) Europäische Kommission 

 9  1-b   2-a   3-d   4-e   5-g   6-f   7-c 

10  1 b   2 a   3 d   4 c 

11  (a) Freiheit   (b) Staatsbürgerschaft   (c) Wohlstandsgesellschaft   (d) genehmigen   (e) Bevölkerung 

12a  a-5 Volksabstimmung   b-2 Kundgebung   c-1 Gleichberechtigung   d-3 (4) Grundgesetz (Grundrecht)   
e-4 Menschenrecht 

12b  (a) Kundgebung   (b) Gleichberechtigung   (c) Grundgesetz   (d) Volksabstimmung   (e) Menschenrecht 

13   a die Reform   b die Verfassung   c das Gesetz   d die Gerechtigkeit   e das Grundrecht   f die Erlaubnis 

14   (a) Bürgerinitiative   (b) demonstrieren   (c) protestieren   (d) solidarisch   (e) versammeln    
  (f) gemeinsam   (g) gerecht   (h) kritisieren 

15  (a) Demonstration   (b) Widerstand   (c) klagen   (d) genehmigen 

16  (a) Republik   (b) Nazis   (c) Revolution   (d) Macht   (e) demokratische   (f) Reich    
 (g) Nationalsozialismus 

17  a) Staatsformen   b) die Diktatur   c) die Demokratie   d) die Monarchie 

18  (a) beherrschte   (b) Alleinherrschaft   (c) abzugeben   (d) diktatorisch   (e) regieren/herrschen  

19  (a) System   (b) Führung   (c) demokratisch   (d) Sozialstaat   (e) herrscht/regiert   (f) Militärputsch    
 (g) Reich   (h) Macht 

20  (a) Gefängnis   (b) Gefangene   (c) Anschlag   (d) Gewalt   (e) bedroht   (f) erleidet   (g) Attentat    
 (h) Krise 

21  (a) Bedrohung   (b) verurteilt   (c) Selbsthilfegruppe   (d) bedroht   (e) Niederlagen   
       (f) Gefängnissen   (g) Gewalt 

22  (a) Weltkrieg   (b) Soldaten   (c) Bomben   (d) Armee   (e) Militärs   (f) Atombombe 

       (g) Zivilisten   (h) Frieden 

23  (a) Friedensbewegung   (b) Schlachten   (c) Waffen   (d) schießen   (e) zerstören   (f) zerbomben   
(g) Krieg   (h) Panzer 
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24  1-b   2-c   3-a   4-e   5-d   6-g   7-f 

25  (a) Waffen   (b) Angriff   (c) kämpfen   (d) Kampf 
 

Gesamtübungen: 

1  Abgeordneter, Kandidatin, Staatsbürger, Bürgermeister, Asylant, Gefangener, Opfer, Soldat 

2  Krieg: die Bombe, der Angriff, die Bedrohung, die Schlacht, der Anschlag    
 Frieden: die Freiheit, gerecht, Volksabstimmung 

 

 

 

16 Redemittel 

 1  a) Idee   b) empfehle   c) Vorschlag   d) wäre   e) vorschlagen 

 2  1-c   2-a   3-b   4-d   5-e 

 3  (a) meine   (b) Standpunkt   (c) für   (d) der Meinung   (e) vertreten  

 4  (a) Meinung   (b) überzeugt   (c) finde   (d) Eindruck   (e) glaubt   (f) Sicht 

 5  (a) beruht   (b) kommt   (c) kommt   (d) entschieden   (e) stehen   (f) vertreten   (g) sind 

 6  (a) gegen   (b) Grund   (c) Sicht   (d) Nachteil   (e) Eindruck 

 7  a handelt   b geht   c beinhalten   d nach Angaben   e Laut   f steht 

 8  (a) beispielsweise   (b) um einige Beispiele zu nennen/erwähnen   (c) Als Beispiel erwähne ich  

 9  1-d   2-f   3-a   4-b   5-c   6-e 

10  (a) das ist sicher richtig, aber   (b) Im Gegensatz zu   (c) zwar   (d) Im Unterschied zu 

11  (a) vorstellen   (b) erstaunlich   (c) Vermutlich   (d) Möglicherweise   (e) überraschend    
 (f) Eventuell   (g) unglaublich 

12   (a) bin ich nicht einverstanden   (b) finde ich überhaupt nicht   (c) verstehe wohl nicht richtig   
(d) keineswegs   (e) bezweifle 

13   1-c   2-e   3-a   4-b   5-d 

14  (a) steht fest   (b) betonen   (c) vergessen   (d) hinweisen   (e) ist vergleichbar   (f) wecken    
 (g) heißt 

15  a) Zusammenfassend   b) abschließend bemerken   c) zusammenfassen 

16  a gefällt   b beste Lösung   c Entscheidung   d geeinigt   e Kompromiss 

17  a) einverstanden   b) Meinetwegen   c) Lösung   d) Meinung   e) überzeugt 
 

Gesamtübungen: 

1  1-c   2-d   3-e   4-b   5-a 

2  einen Vorschlag akzeptieren: einverstanden sein, meinetwegen, sich einigen, gefallen   
einen Vorsclag ablehnen: bezweifeln, keineswegs, Bedenken haben 
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